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 PRESSEMITTEILUNG 

Montag, 26. Juli 2010

Widerstand gegen Polizeibeamte

Wangen/Stuttgart-Ost: Bei einem Einsatz in der Inselstraße haben am 

Freitagabend (23.07.2010) mehrere junge Leute die Einsatzkräfte beleidigt und ein 

14-Jähriger Widerstand geleistet. In der Folge kam es vor dem Polizeirevier zu 

weiteren Beleidigungen und Angriffen gegen die Polizisten.

Ein Zeuge meldete gegen 23.45 Uhr, dass im Bereich der Haltestelle Inselbad sich 

mehrere Jugendliche und Kinder aufhalten und Alkohol konsumierten. Bei der 

Überprüfung stellten die Polizisten acht Jugendliche im Alter zwischen 14 und 16 

Jahren fest. Teilweise standen sie deutlich unter Alkoholeinfluss, zudem lagen 

mehrere zersplitterte Flaschen auf dem Boden.

Da die Beamten bereits bei ihrem Eintreffen beleidigt wurden und ein Gespräch 

sowie die Aufnahme der Personalien vor Ort nicht möglich waren, entschlossen sie 

sich, die Jugendlichen mit mehreren Streifenfahrzeugen zum Polizeirevier zu 

transportieren. Ein 14-Jähriger leistete hierbei heftigen Widerstand, so dass ihm 

Handschellen angelegt werden mussten.

Vor dem Polizeirevier 5 Ostendstraße wurden zwei 46 und 70 Jahre alte Frauen 

zufällig auf den Vorfall aufmerksam, ohne den Grund des Polizeieinsatzes zu 

kennen. Die 70-Jährige erregte sich so sehr, dass sie die Beamten beleidigte. 

Daraufhin begab sich einer der Polizisten zu der 70-Jährigen, die nun ihren 

Regenschirm öffnete und dem Beamten entgegenhielt. Zur gleichen Zeit kam deren 

46 Jahre alte Begleiterin auf den Polizisten zugelaufen und versuchte, mit ihrem 

Regenschirm auf den Beamten einzustechen. Mehrere Polizisten waren nötig, um 

die aufgebrachten Frauen zur Räson zu bringen. Während des Tumults sind beide 



PP Stuttgart – Pressestelle Montag, 26. Juli 2010

2

Frauen zu Boden gerissen worden. Die 46-Jährige biss dabei einen der Polizisten in 

den Arm. 

Beide wurden vorläufig festgenommen und müssen nun mit Anzeigen wegen 

Beleidigung, Körperverletzung und versuchter gefährlicher Körperverletzung 

rechnen.

Die Jugendlichen sind nach der Abklärung des Sachverhalts ihren Eltern übergeben, 

der 14-Jährige ist wegen Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte angezeigt 

worden.


